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Darstellungsprobleme? Bitte klicken Sie hier... 

http://www.b2b-projekte.at/aktueller-newsletter.htm l 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Sehr geehrter Herr Mag. Günter Wagner ,  
 
heute greifen wir aktuelle OGH- und VwGH-Urteile  auf, berichten wie Sie mit Finanzämtern kommunizieren  sollten (um nicht 
aus formalen Gründen abgewiesen zu werden) und fragen nach, ob Sie schon Geldwäsche-Fit  sind.  

Interessante Zahlen und Studien zum staatlichen Pensionssystem,  ein Weiterbildungsangebot für Wertpapiervermittler  
und eine top besetzte Dialogs-Veranstaltung zum Thema "Vermeidung von Interessenskonflikten  beim Verkauf von 
Lebensversicherungen und Wertpapieren" runden den heutigen Informationsaustausch mit Ihnen ab. 
 
Ich hoffe, dass wieder für Jede und Jeden etwas Interessantes dabei ist. 
 
freundliche Grüße sendet Günter Wagner 

 
1) OGH-Urteil im VKI Musterprozess - Berater haftet  für Täuschung 
Wir beleuchten das Urteil, seine Entstehungsgeschichte und fragten um eine Einschätzung bei der auf Anlegerprozesse 
spezialisierten Kanzlei Neumayer, Walter & Haslinger.  Mehr dazu finden Sie hier: http://www.b2b-projekte.at/urteil-im-vki-
musterprozess.html 

 
2) "Fässer ohne Boden?" - Aktuelles vom staatlichen Pen sionssystem 
Aktuelle Zahlen (u.a. wie hoch ist die Durchschnittspension, wie sieht es mit der Lebenserwartung aus...) und Studien kurz 
zusammengefasst finden Sie in diesem Beitrag, der dem aktuellen BAV-Newsletter der Zurich  entnommen ist. Zum Nachlesen 
klicken Sie hier:  http://www.b2b-projekte.at/zuerich-bav-newsletter.html  

3) E-mail und Finanzamt passen nicht zusammen - ein Vw GH-Urteil... 
Ein Urteil zeigt, wie verstaubt so manches Gesetz ist: Laut BAO darf man Ämtern kein E-mail mit Anhang senden, da dies noch 
nicht in die Liste der erlaubten Kommunikationsmittel Eingang gefunden hat (dort spricht man noch von Telegramm und Fax). 
Damit musste sich der Verwaltungsgerichtshof beschäftigten.  
Wie also sollten Sie mit dem Finanzamt kommunizieren? Mehr:  http://www.b2b-projekte.at/finanzamt--wie-ist-kommunizieren-
erlaubt-.html  

4) Sind Sie schon Geldwäsche-Fit? Und können das de r Behörde beweisen? 
Der Gesetzgeber verpflichtet den Finanz- und Versicherungssektor  und auch jeden Gewerbetreibenden zur Mitwirkung bei 
der Geldwäscheprävention! Mehr dazu können Sie im Praxishandbuch WAG & MiFID nachlesen:   
Details hier: http://www.b2b-projekte.at/praxisbuch-wag---mifid.html 
 
Oder möchten Sie sich und Ihre Mitarbeiter mit einem modernen Online-Tool schulen?  
Dann könnte Sie „Quick & Proper“, der individuelle Online-Kurs mit Selbstprüfungs-Möglichkeit der Verm ittlerakademie  
interessieren. Details finden Sie hier: www.quickandproper.eu  



5) Ausbildungs-Angebote 
a) Top-Experten zum Spitzenpreis: Restplätze bei Se minarzyklus im Raum Graz!  
Sie möchten im Raum Graz die verpflichtende Weiterbildung für Wertpapiervermittler  absolvieren?  
Im FinanzAdmin-Kurs (Start 30.10.) gibt es noch Restplätze.  
 
Details  finden Sie hier: http://www.b2b-projekte.at/graz--wpv-weiterbildung-restplaetze.html 
 
 
b) AFPA Praxisdialog zum Thema Interessenskonflikte:  
Dr. Ernst Brandl, Dr. Ludwig Pfleger (FMA & EIOPA) diskutieren am Podium mit Vertretern einer Wertpapierfirma 
(Hermann Stöckl, VPI) und eines Makler-Unternehmens  (Ing. Karl Sallaberger, Sallaberger & Partner).  
 
MiFID 2 und PRIIPs werden in Österreich umgesetzt. Wieviel MiFID-2 drängt in den Versicherungsbereich?   
Was ist künftig erlaubt, was verboten?  
Wie müssen Sie Ihr Unternehmen künftig organisieren?  
Wie schaut die Vergütung NEU  aus? Wird künftig nur noch die reiche Klientel kompetente Beratung erhalten? 
Wie schaut die aktuelle Rechtsprechung bei  Anlegerschäden - infolge von Interessenskonflikten - aus und wie könnte es 
künftig sein? Viele Fragen tun sich auf. Stellen Sie sie am 5.11.  
 
Details finden Sie hier: http://www.afpa.at/cms12/marktdialog.html

Die meist-gelesenen Beiträge der letzten 3 Monate:  

• http://www.b2b-projekte.at/best-advice--kanzlei-neumayer-zu-haftungsfallen.html  
• http://www.b2b-projekte.at/ogh-zu-schweigen.html  
• http://www.b2b-projekte.at/iphone-als-zugabe-erlaubt.html  
• http://www.b2b-projekte.at/kanzlei-neumayer-beurteilt-ogh-urteil-zu-berater-honorar.html  
• http://www.b2b-projekte.at/meinl,-mel,-atrium---neue-klagsmoeglichkeit.html  
• http://www.b2b-projekte.at/dr.-neumayer--geschlossene-fonds---vertaeute-schiffe-.html  
• http://www.b2b-projekte.at/lehman-brothers-entscheidung-des-eugh.html 

 
Ich wünsche eine erfolgreiche Woche,   
freundliche Grüße Günter Wagner  
B2B-Projekte für Finanz- und Versicherungsbranche,  
Tel: 0676-545 789 1, Fax: 01 786 84 79, e-mail: g.wagner@b2b-projekte.at 
PS: Ich freue mich über weitere Interessenten an de m KOSTENLOSEN NEWSLETTER!  
Bitte einfach den Newsletter weiterleiten und eine Antwort mit Betreff "JA zu Info" an mich retour mailen.   

 

Verantwortlich für den Newsletter ist:  
Mag. Günter Wagner,  
B2B-Projekte für Finanz- und Versicherungsbranche,  
Wurmsergasse 7/41, 1150 Wien  
g.wagner@b2b-projekte.at,  
http://www.b2b-projekte.at, Tel: 0676 545 789 1 

Abmeldemöglichkeit: 
Unser Newsletter-Infoservice ist vollkommen kostenlos.   
Möchten Sie sich dennoch abmelden, antworten Sie auf diese Mail mit dem Betreff "Bitte streichen"           
 
Die RTR-Liste  wurde mit heutigem Tag abgeglichen! 
Diesen Newsletter erhalten 10.877 Empfänger. 
     

 

 


